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Antrag 

der Abgeordneten Kerstin Schreyer, Thomas Huber, Prof. Dr. Winfried Bausback, 
Alexander König, Matthias Enghuber, Petra Högl, Andreas Jäckel, Jochen Kohler, 
Benjamin Miskowitsch, Martin Mittag, Walter Nussel, Andreas Schalk, Sylvia 
Stierstorfer, Klaus Stöttner, Steffen Vogel CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Robert Riedl, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter 
Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias 
Gotthardt, Eva Gottstein, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, 
Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, 
Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion 
(FREIE WÄHLER) 

Zugang für Senioren zu digitalen Angeboten schaffen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert dem Landtag zu berichten, 

1. wie sich das von der Staatsregierung initiierte Modellprogramm „Schulungsange-
bote für ältere Menschen im Umgang mit digitalen Medien“ („MuT-Punkte“) seit dem 
Programmstart 2018 entwickelt hat, wie viele Menschen bisher geschult wurden und 
wie hoch die Gesamtkosten pro Person waren, 

2. welche Schlussfolgerungen die Staatsregierung aus den bisherigen Erfahrungen 
des Modellprogramms hinsichtlich einer Fortsetzung des Modellprogramms im Rah-
men vorhandener Stellen und Mittel zieht. 

 

 

Begründung: 

Die Digitalisierung führt zu Veränderungen, die alle gesellschaftlichen und wirtschaftli-
chen Bereiche betreffen. Voraussetzung für den Erfolg dieses Prozesses ist die breite 
Akzeptanz in der Bevölkerung. Ein wichtiger Ansatzpunkt hierbei ist die Unterstützung 
älterer Menschen, da hier die Veränderungen häufig am tiefgreifendsten sind. Die 
Staatsregierung hat deshalb 2018 das Modellprogramm „Schulungsangebote für ältere 
Menschen im Umgang mit digitalen Medien“ ins Leben gerufen. Es ist wichtig, die Er-
fahrungen aus diesem Modellprogramm für die künftige Digitalisierungs- und Senioren-
politik im Freistaat zu nutzen. Die Staatsregierung wird daher gebeten, zu dem Modell-
programm zu berichten. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

Antrag der Abgeordneten Kerstin Schreyer, Thomas Huber, 
Prof. Dr. Winfried Bausback u.a. CSU, 
Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Robert Riedl u.a. und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 18/24989 

Zugang für Senioren zu digitalen Angeboten schaffen 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Thomas Huber 
Mitberichterstatterin: Kerstin Celina 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 
federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag 
nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 75. Sitzung am 8. De-
zember 2022 beraten und e i n s t im m i g  Zustimmung empfohlen. 

Doris Rauscher 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Kerstin Schreyer, Thomas Huber, 
Prof. Dr. Winfried Bausback, Alexander König, Matthias Enghuber, Petra Högl, 
Andreas Jäckel, Jochen Kohler, Benjamin Miskowitsch, Martin Mittag, Walter 
Nussel, Andreas Schalk, Sylvia Stierstorfer, Klaus Stöttner, Steffen Vogel CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Robert Riedl, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter 
Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias 
Gotthardt, Eva Gottstein, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, 
Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, 
Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion  
(FREIE WÄHLER) 

Drs. 18/24989, 18/25754 

Zugang für Senioren zu digitalen Angeboten schaffen 

Die Staatsregierung wird aufgefordert dem Landtag zu berichten, 

1. wie sich das von der Staatsregierung initiierte Modellprogramm „Schulungsange-
bote für ältere Menschen im Umgang mit digitalen Medien“ („MuT-Punkte“) seit dem 
Programmstart 2018 entwickelt hat, wie viele Menschen bisher geschult wurden und 
wie hoch die Gesamtkosten pro Person waren, 

2. welche Schlussfolgerungen die Staatsregierung aus den bisherigen Erfahrungen 
des Modellprogramms hinsichtlich einer Fortsetzung des Modellprogramms im Rah-
men vorhandener Stellen und Mittel zieht. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Markus Rinderspacher 

V. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Die Aktuelle Stunde ist damit beendet, und wir kommen zu 

Tagesordnungspunkt 2:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Präsidentin Ilse Aigner: Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den 

einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das ist das gesamte Haus. Dann frage ich die fraktionslo­

sen Abgeordneten nach ihrem Abstimmungsverhalten. – Enthaltung der fraktionslosen 

Abgeordneten Bayerbach, Busch und Klingen. Damit übernimmt der Landtag diese 

Voten.

Protokollauszug
134. Plenum, 02.02.2023 Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode 1

descendant::redner[beitrag/@typ='Aufruf TOP']/@link
http://www.bayern.landtag.de/www/lebenslauf/lebenslauf_555500002811.html


Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 134. Vollsitzung am 2. Februar 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 134. Vollsitzung am 2. Februar 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 134. Vollsitzung am 2. Februar 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 134. Vollsitzung am 2. Februar 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 134. Vollsitzung am 2. Februar 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 134. Vollsitzung am 2. Februar 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 134. Vollsitzung am 2. Februar 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 134. Vollsitzung am 2. Februar 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 134. Vollsitzung am 2. Februar 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 134. Vollsitzung am 2. Februar 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 134. Vollsitzung am 2. Februar 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 134. Vollsitzung am 2. Februar 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 134. Vollsitzung am 2. Februar 2023



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 134. Vollsitzung am 2. Februar 2023


	Deckblatt
	Initiativdrucksache 18/24989 vom 09.11.2022
	Beschlussempfehlung mit Bericht 18/25754 des SO vom 08.12.2022
	Beschluss des Plenums 18/26302 vom 02.02.2023
	Plenarprotokoll Nr. 134 vom 02.02.2023

